
Für 50-jährige CDU-
Mitgliedschaft wurden Anton
Oing (2.v.r.) und für 25-
jährige Mitgliedschaft Annette
Gerwens geehrt. Neben
Minister Laumann (3.v.l.) und
dem
Stadtverbandsvorsitzenden
Markus Schulte (2.v.l.)
gratulierten dazu auch die
Ortsverbands-Vorsitzenden
Ralf-Udo Blöding (Gronau, l.)
und Johannes Böcker (Epe,
r.). Ebenfalls ein halbes
Jahrhundert gehört Ludwig
Silderhuis der Union an,
konnte aber an der Ehrung
nicht teilnehmen. Foto:
(rdoe)

Parforceritt durch die Landespolitik
Gronau - Trotz des widrigen Wetters trafen sich am

Sonntagmorgen zahlreiche CDU-Mitglieder aus Gronau und Epe

und ihre Gäste in der Gaststätte Dinkelhof zum politischen

Neujahrsempfang. Eingeladen dazu hatte der CDU-Stadtverband

Gronau/Epe. Eine der längsten Anreise hatte der amtierende

Arbeitsminister Karl-Josef Laumann aus Riesenbeck, den die

Union als Gastredner gewinnen konnte.

Auch wenn Bürgermeister Karl-Heinz Holtwisch keine vorzeitige

Haushaltsrede vortragen wollte, so nannte er doch bei seiner Begrüßung

die ersten Eckdaten, die in diesem und im nächsten Jahr auf alle

Bürgerinnen und Bürger zukommen werden. So ist ein Defizit im

Stadtsäckel von rund zwölf Millionen Euro für 2010 zu erwarten, und ab

2011 droht die Haushaltssicherung. „Lassen sie uns den schweren Tanker

Stadt Gronau schon heute in die richtige Richtung steuern“, so der

Bürgermeister an die CDU gerichtet. Ihm war es wichtig - mit Beteiligung

der Union - „das Schiff gar nicht erst auf Grund laufen zu lassen“. Die

Themen im neuen Jahr sind vielseitig: Holtwisch nannte exemplarisch die

Ostumgehung Epe, die Weiterentwicklung der Gronauer Innenstadt und

die Schaffung von Kindergartenplätzen für unter Dreijährige sowie die

Schul- und Sportstättenentwicklung.

Minister Karl-Josef Laumann nahm das Publikum mit auf einen Parforceritt durch die Landespolitik: Es

ging um die globale Wirtschaftskrise, das heutige Familienbild, die Bildungsentwicklung, die hohe

Arbeitsbelastung, Umbau der Landesverwaltung, demografischer Wandel oder auch die

Gesundheitsversorgung. Dass die Krise mittlerweile allen gesellschaftlichen Schichten zu schaffen

macht, konstatierte Laumann. Doch immerhin weniger als erwartet. Und dies führte er auch auf die

unionsgeführte Regierung zurück. Dabei stellte er die Beschäftigungssicherung durch die soziale

Partnerschaft zwischen allen Beteiligten in den Vordergrund. „Freiheit ohne Verantwortung und Markt

ohne Regeln geht nicht“, betonte der Minister ohne Wenn und Aber. Gerade die Finanzwelt brauche

klare Regeln. „Denn so eine Krise verkraftet die Bundesrepublik nicht noch einmal“, war er sich sicher.

Klar und verständlich warb Laumann für die Unterstützung der Veränderungen der Zukunft - was nur

mit einer starken CDU gelingen könne. So wehte denn ein kräftiger Hauch von Landtagswahlkampf

durch den Saal des Dinkelhofs. Der Minister stellte sich in seiner Rede gegen eine ausufernde Flexibilität

im Berufsleben und machte sich stark für ein intaktes Familienleben. Was das Land nicht brauche, seien

Kindertagesstätten, die rund um die Uhr geöffnet sind. Und mehr Staat bedeutete auch mehr

Ausgaben. Als Beispiele benannte er die Offene Ganztagsschule oder der größere Einsatz bei der

Kindergartenbetreuung. Dies müssten die Wähler wissen.

Als Kreisvorsitzender, Mitglied im Bundestag und gesundheitspolitischer Sprecher der Union in Berlin

beschrieb Jens Spahn die Schwerpunkte seiner Arbeit. Für ihn sei besonders die ärztliche Versorgung im

ländlichen Raum und die zukünftige und bezahlbare Entwicklung des Gesundheitswesen wichtig,

betonte er in seiner Ansprache. Der neue Landrat Dr. Kai Zwicker hat in Gronau seine Wurzeln. Auch er

brachte keinen Geldsegen aus Borken mit, versprach aber, mit Augenmaß für eine nachhaltige

Veränderung der Finanzen Sorge zu tragen.

Bevor die Mitgliederehrungen durch den Stadtverbandsvorsitzenden Markus Schulte über die Bühne

gingen, bereicherte die Tanzgruppe des Kulturvereins der syrischen Christen in Gronau das Programm.

Auf Initiative von CDU-Mitglied Ibrahim Savci waren die jungen Leute beim Neujahrsempfang mit dabei.
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